
Jahrgang 35 Nummer 11 21. Oktober 2023

Bergaer Zeitung
Amtsblatt der Stadt Berga/Elster

kostenlose Verteilung in Berga, Albersdorf, Clodra, Dittersdorf, Eula, Großdraxdorf, Kleinkundorf, Markersdorf, Obergeißendorf,
Tschirma, Untergeißendorf, Wernsdorf, Wolfersdorf, Zickra

Ausgabe 11 · Seite 1



Ausgabe 11 · Seite 2

R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,
es war wieder eine Menge los in und um Berga. Unsere Regelschule erhielt am 15.09.2023 den Ti-
tel „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“. Eine hohe Verpflichtung, aber auch eine hohe 
Ehrung. Herzlichen Glückwunsch.

Toll waren auch das Kinderfest am 22.09.2023 
anlässlich des Weltkindertages rund ums 
Bergaer Klubhaus (Foto), das Oktoberfest am 
30.09.2023 in Wolfersdorf, die Traditionsfeu-
er rund um den Tag der Deutschen Einheit, 
wie gewohnt der Kunsthandwerkermarkt im 
Kulturhof Zickra am 07. und 08.10.2023, das 
Oktoberfest des BCV e.V. am 14.10.2023 im 
Klubhaus, um nur einige zu nennen. 
Hier gilt allen Organisatoren und Machern 
ein großes Dankeschön. 

Am 26.09.2023 konnte ich gemeinsam mit Michael   
Lippert in Berlin einen Förderscheck in Höhe von 
5.000,00 € für den Verein der Europäischen Städtepart-
nerschaften Berga/E. e.V. in Empfang nehmen (Foto). 
Welch eine Anerkennung der ehrenamtlichen Arbeit 
in unserer Stadt. Vielen lieben Dank auch dafür.

Mit Fördermitteln des Freistaates Thüringen haben 
wir für das Stadtgebiet einen Defibrillator angeschafft. 
Dieser ist seit dem 09.10.2023 in der Sparkassenfiliale 
unserer Stadt angebracht und im Notfall damit öffent-
lich zugänglich. 
Mehr dazu in der nächsten Ausgabe dieser Zeitung.

Am 11.11.2023 beginnt nun wieder die 5. Jahreszeit. Die Schlüsselübergabe des Bürgermeisters an 
den BCV e.V. um 11.11 Uhr am Rathaus sollten Sie sich nicht entgehen lassen. Gute Stimmung ist 
hier vorprogrammiert.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung des öf-
fentlichen Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger Ansprechpartner 
zur Verfügung stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen und Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon einige 
Tage zurückliegt. 
Neuere Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister – Heinz-Peter Beyer
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Öffentliche Bekanntmachung
• 29. Sitzung des Stadtrates
• am Dienstag, dem 07.11.2023, um 19:00 Uhr
• in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:

Top 1:  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
 Ladung zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2:  Einwohnerfragestunde

Top 3:  Protokoll der letzten Sitzung

Top 4:  Bestandsänderung der Stadt Berga/Elster und der 
 Gemeinde Wünschendorf/Elster

Top 5:  Haushalt

Top 5.1:  Haushaltssatzung 2023

Top 5.2:  Finanzplan 2023 − 2026

Top 6:  Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept

Top 7:  Beteiligungsberichte gem. § 75 a ThürKO

Top 8:  Jahresrechnung

Top 8.1:  Jahresrechnung 2021

Top 8.2:  Jahresrechnung 2022

Top 9:  Auftragsvergaben

Top 10:  Bericht Bürgermeister − öffentlicher Teil −

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung statt.

gez.: Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Beschlussveröffentlichung
aus der 27. Sitzung des Stadtrates 
der 7. Wahlperiode vom 29.08.2023

TOP 3  Protokoll der letzten Stadtratssitzung
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das 
 Protokoll der 26. Sitzung der 7. Wahlperiode vom 
 13.06.2023
 einstimmig beschlossen

TOP 5  Haushaltssatzung 2023
 Vorlage: B-238-2023
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster stimmt dem 
 vorliegenden Entwurf des Haushaltes und der 
 Haushaltssatzung für das Jahr 2023 zu.
 einstimmig beschlossen

TOP 6  Finanzplan 2023 – 2026
 Vorlage: B-239-2023
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster stimmt den vorlie-

genden Entwürfen des Finanzplanes 2023 – 2026 und 
des Investitionsprogrammes der Stadt Berga/Elster zu.

 einstimmig beschlossen

TOP 6.1  Antragstellung zum Bundesprogramm Sanierung 
 kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, 
 Jugend und Kultur – Herrenhaus Wolfersdorf
 Vorlage: B-241-2023
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beauftragt die 
 Verwaltung, die höchst mögliche Förderung im Rahmen 
 einer Gesamtfinanzierung mit Hilfe der KEM Kommunal-

entwicklung Mitteldeutschland GmbH auszuarbeiten 
und das Projekt fristgerecht einzureichen.

 einstimmig beschlossen

TOP 7  Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept
 Vorlage: B-240-2023
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster stimmt dem vorlie-

genden Entwurf der 9. Fortschreibung des Haushalts-
sicherungskonzeptes der Stadt Berga/Elster zu.

 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Informationen 
zum Weihnachtsmarkt 2023

Der Weihnachtsmarkt findet in diesem Jahr rund um den Park 
am Rathaus statt. Zur Einstimmung laden die Bergaer Vereine 
am Freitagabend, 08.12.2023, ab 18:00 Uhr zu einem geselligen
Weihnachtsglühen mit Musik, Essen und Getränken ein. 
Der Park soll mit dem Weihnachtsmärchenbrunnen, einem Weih-
nachtsbaum, neuen Weihnachtsbuden und neuer Beleuchtung 
im weihnachtlichen Glanz erscheinen.

Am Samstag, 09.12.2023, findet unser traditioneller Weihnachts-
markt ab 13:00 Uhr mit kulturellem Programm, dem Weihnachts-
mann, Leckereien und verschiedensten Verkaufsständen statt. 
Auch die gastronomischen Einrichtungen sowie Geschäfte der 
Stadt sollen an diesem Tag geöffnet haben.

Kontakt: Tel.-Nr. 03 66 23 / 6 07 20 und info@stadt-berga.de.

Nähere Informationen folgen in der nächsten Ausgabe der Ber-
gaer Zeitung.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Schäden bei Glasfaserausbau 
durch die Telekom

Der Abschluss des Glasfaserausbaus steht bevor und die Bau-
leistungen müssen geprüft werden.
Um alles zu erfassen, bitten wir um Ihre Mithilfe bei der Fest-
stellung der Mängel im Zuge des Ausbaus im Stadtgebiet der 
Stadt Berga/Elster. 
Wem etwas aufgefallen ist, kann dies gern per E-Mail an info@
stadt-berga.de mit genauer Ortsangabe, Art der Beschädigung 
und gern auch einem Foto oder alternativ per Telefon unter 03 
66 23 / 60 70 melden.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Informationsveranstaltung 
der Wismut GmbH in Wolfersdorf

Auf vielfachen Wunsch Wolfersdorfer Einwohner nach einer 
Informationsveranstaltung der Wismut GmbH zum Stand der 
Sanierungsarbeiten der IAA Culmitzsch und den weiteren Pla-
nungen in diesem Gebiet konnte nunmehr ein Termin gefunden 
und vereinbart werden:

13.11.2023, 17.00 Uhr, 
im Saal des Objektes Grünes Tal Wolfersdorf.

Seitens der Wismut GmbH haben ihre Teilnahme zugesagt:
– Herr Merkel, Leiter Projekt IAA 
– Herr Müller, Leiter Projektkontrolle IAA und
– Herr Wille, Leiter Bereich Sanierung Ronneburg

Dazu sind alle interessierten Bürger herzlichst eingeladen.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

– Ende amtlicher Teil –

Amtliche Bekanntmachungen Information aus dem Rathaus

Die Stadtverwaltung Berga/Elster 
bleibt am 30.10.2023

 geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70
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Sammlungstätigkeit 
für den Landesverband Thüringen des 

Volksbundes Deutsche Kriegsgräber e.V.
Der Landesverband Thüringen des Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. teilt mit, dass im Zeitraum vom 29. Oktober 
2023 bis einschließlich 19. November 2023 für satzungsgemäße 
Zwecke auch im Gebiet des Landkreises Greiz gesammelt wer-
den soll. Der genannten Organisation wurde durch das Thüringer 
Landesverwaltungsamt eine entsprechende Sammlungserlaub-
nis für den infragestehenden Zeitraum erteilt.

Somit kann es im genannten Zeitraum zu Sammlungstätigkeit 
durch die genannte Institution auch im Stadtgebiet Berga/Elster 
kommen. 
Laut Informationen wird die Organisation vorrangig durch Ange-
hörige des Panzerpionierbataillons 701 aus Gera bei der Samm-
lungstätigkeit unterstützt.

Wir bitten um Beachtung!

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Ehe- und Altersjubilaren und 
wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Liebe Menschen in und um Berga,

der November lädt ein zum Tee trinken, Musik genießen (einige 
Kirchgemeinden laden zum Konzert, unbedingt dabei sein), und 
auch zum Erinnern.

Kirchlich endet im November das Jahr.
Nach der Ernte und den Erntedankfesten, die Erinnerung an die, 
die wir vermissen, zum Ewigkeitssonntag.
Im November ist Zeit, ruhiger zu werden nach allem sommer-
lichen Treiben.

Und dann, dann kommt in die Dunkelheit etwas Licht …
Advent wird werden. Aber das ist erst im Dezember dran. Es ist 
noch Zeit, auch zum Ausruhen.
 
Herzliche Grüße, Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste und Konzerte
Samstag 21. Oktober-Konzert
14:00 Uhr  Konzert in der Kirche Großkundorf 
 (zum Redaktionsschluss unter Vorbehalt, bitte 
 informieren sie sich vor dem Konzert, ob es dabei 
 bleibt. Danke.)

Sonntag 22.Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Kirche Großkundorf Kirchweihgottesdienst

Sonntag 29.Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  St. Erhard Kirche Berga

Sonntag 5. November – 20. Sonntag nach Trinitatis 
           Gottesdienste und Konzert
09:00 Uhr  Kirche Waltersdorf
14:00 Uhr  Hoffnungskirche Clodra Kirchweihgottesdienst
17:00 Uhr  Orgelkonzert St.Erhard Kirche Berga 
 mit Organist David Faatz und Imbiss im Anschluss 
 (Eintritt frei)

Sonntag 12. November – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr  St. Erhard Kirche Berga

Sonntag 19. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09:00 Uhr  Kirche Waltersdorf

Freitag 24. November am Nachmittag/Abend 
(Zeit wird noch konkretisiert)
Konzert Martin Goldhart in der Kirche Wernsdorf

Samstag 25. November – Gottesdienst mit Gedenken 
              der Verstorbenen
17:00 Uhr  Hoffnungskirche Clodra

Sonntag, 26. November – Ewigkeitssonntag – Gottesdienste 
              mit Gedenken der Verstorbenen
10:00 Uhr  St.Erhard Kirche Berga
14:00 Uhr  Kirche Wernsdorf
15:00 Uhr  Kirche Großkundorf
16:30 Uhr  Kirche Waltersdorf

Veranstaltungen im Pfarrhaus Berga
Christenlehre:  alle zwei Wochen donnerstags, 26.10., 
 09.11., 23.11.
Vorkonfirmanden,  Termine in Absprache mit Pfrn. Puhr 
Konfirmanden: 
Kirchenchor:  Donnerstag 17 Uhr im Pfarrhaus
Frauenfrühstück:  15.11., um 9:00 Uhr, 
 zum miteinander Essen und Erzählen
Gemeindenachmittag der Senior*innen: 
 14.11., um 14:00 Uhr

Lebendiger Adventskalender 2023
In diesem Jahr wollen wir wieder an so vielen Stationen wie 
möglich Momente der Besinnung schaffen, die auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest vorbereiten. 
Wer diese Zeit als Gastgeber mitgestalten würde, der melde sich 
bitte bei Ulrike Fischer (Tel. 036623-2087).

Oktober/November
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

 
Sonntag, 22.10.
10.00 Uhr  Bezirksgottesdienst in Greiz
 mit Gemeindeversammlung (P. Hendrik Walt)

Sonntag, 29.10.
10.30 Uhr  Gottesdienst in Waltersdorf mit Abendmahl 
 (P. Hendrik Walz)

Sonntag, 05.11.
10.30 Uhr  Gottesdienste in Greiz bzw. Triebes

Sonntag, 12.11.
09.00 Uhr  Gottesdienst in Berga (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 19.11. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Waltersdorf (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 26.11. 
09.00 Uhr  Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Abendmahl 
 (Pastor Hendrik Walz)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 
Posaunenchor   freitags 17.00 Uhr in Waltersdorf

Pfadfinder   21.10. und 25.11., um 14.00 bis 17.00 Uhr 
  in Waltersdorf
Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga:August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz,Am Mühlberg 18
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel. 036623/20724

Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Geburtstage & Jubiläen

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga



Ausgabe 11 · Seite 5

Samstag 21.10.23 
18:00 Uhr Martin-Luther-Haus  Kirmesball

Sonntag 22.10.23 – 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Pfarrkirche St. Veit  Kirmes-Gottesdienst
14:00 Uhr Christuskirche Hohenölsen  Gottesdienst
15:00 Uhr St. Anna Steinsdorf  Kirmes-Gottesdienst
17:00 Uhr St. Marien Endschütz  Gottesdienst

Dienstag 24.10.23 
08:30 Uhr Martin-Luther-Haus  Laudes + Frühstück

Mittwoch 25.10.23 
18:00 Uhr  Großdraxdorf  Gottesdienst

Donnerstag 26.10.23
18:00 Uhr  St. Nikolaus Köckritz  Kirmes-Gottesdienst

Freitag 27.10.23 
19:00 Uhr  Martin-Luther-Haus Gottesdienst

Samstag 28.10.23 – keine Gottesdienste

Sonntag 29.10.23 – 21. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Pfarrkirche St. Veit  Gottesdienst
17:00 Uhr  St. Marien Endschütz  Kirmes-Gottesdienst

Dienstag 31.10.23 – Gedenktag der Reformation
10:00 Uhr  Pfarrkirche St. Veit  Gottesdienst
17:00 Uhr  Erlöserkirche Niebra  Konzert

Die Friedhofsverwaltung Berga 
informiert

Leider kommt es auf unserem Friedhof immer wieder zu Grab-
schändungen!
Sei es, weil Müll herumliegt und nicht in die vorgesehenen Müll-
kübel gebracht wird oder indem bestehende Gemeinschaftsgrab-
anlagen gegen die Friedhofsordnungen selbsttätig bepflanzt 
und gestaltet werden, oder sogar die Grabfläche außerhalb der 
Bestattungen betreten wird.

Vermutlich ist das nicht im Bewusstsein, daher an dieser Stelle 
der deutliche Hinweis: die Urnengemeinschaftsanlagen, sind 
keine privaten Gräber!
Mit der Entscheidung für diese Grabart erwerben Sie lediglich 
den Grabplatz für die Urne, damit die Ruhezeit einer Urne auf 
dieser Fläche gewährleistet wird.
Die Gestaltung der Anlage obliegt einzig dem Friedhofsträger!
Nur auf den vorgesehenen Flächen ist das Abstellen von Grab-
schmuck erlaubt. Eine bauliche Veränderung, Bepflanzung etc. 
kommt einer Grabschändung gleich!
Der Friedhofsträger bitte weiterhin eindrücklich, auch anderen 
Trauenden die Möglichkeit zu geben, dort Grabschmuck abzu-
stellen und die Größe der Gestecke dementsprechend zu wählen. 
Bei voller Belegung der Anlage werden etwa 300 Menschen dort 
ihre Ruhe finden. Das bedeutet, dass mindestens 600 Menschen 
dort die Möglichkeit zum Trauern haben möchten.

Aus der Erfahrung in Friedhofsangelegenheiten:
Bitte bedenken Sie bei der Grabwahl für sich selbst oder ihre 
Lieben: auf einer Urnengemeinschaftsanlage erwerben Sie nur 
den Ruheplatz. 
Jegliche weiteren Rechte liegen beim Friedhofsträger. Das heisst, 
eine individuelle Gestaltung oder auch Mitsprache über die Ge-
staltung ihrerseits ist nicht möglich! Jedoch ist dies sehr häufig 
dann doch ein Bedürfnis.
Nachträglich können Sie aber die Urne nicht umbetten.

Mittlerweile ist Grabpflege auch über Dienstleister oder mit 
geringerem Aufwand möglich, daher bitte entscheiden Sie sich 
für ein Urneneinzel- oder Doppelgrab statt für die Urnengemein-
schaftsanlage, wenn sie etwas gestalten wollen. 
Bei der Urnengemeinschaftsanlage ist jegliche persönliche Ge-
staltung und Mitsprache nicht möglich.

Der Friedhofsvorstand Berga

Die Kirchgemeinde Wernsdorf
und

der Wernsdorfer Feuerwehr- und Brauchtumsverein e.V.
präsentieren gemeinsam

am Freitag, dem 24. November 2023, 
um 18:30 Uhr

(Einlass ab 18:00 Uhr)

unterm Dach der Kirche in Wernsdorf
ein Live-Konzert der BESONDEREN ART

Martin Goldhardt (voc, git, fl, p)
Songwriter und Musiker

spielt Rock, Pop & Balladen
für Jung und Alt

Genießen Sie den großartigen Musiker mit eigenen Songs, 
souligen Balladen sowie Cover-Hits unter der Akustik 
unserer spätromanischen Kirche aus dem 12. Jahrhundert.

Bereits ab 18:00 Uhr, in der Pause sowie nach der Veran-
staltung werden Imbiss und Getränke angeboten.
Für die Gemütlichkeit ist mit einer beheizten Kirche und 
einem beheizten Zelt gesorgt. 

Es wird kein Eintritt verlangt − um eine Spende wird 
gebeten.

Wir wünschen viel Spaß und gute Unterhaltung.

Lebendiger Adventskalender
In diesem Jahr wollen wir wieder an so vielen Stationen 
wie möglich Momente der Besinnung schaffen, die auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest vorbereiten. 
Wer diese Zeit als Gastgeber mitgestalten würde, der 
melde sich bitte bei Ulrike Fischer (Tel. 036623 20871).

Wer kein Gastgeber sein kann oder möchte, hat die Mög-
lichkeit, in anderer Form zum Gelingen des Lebendigen 
Adventskalenders beizutragen. 
Es werden immer Menschen gebraucht, die unsere Ta-
sche mit den Liederbüchern und Taschenlampen zum 
„Adventstürchen“ transportieren und auch wieder zurück 
bringen.

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
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Die Pusteblumenkinder grüßen Euch!

Wisst ihr was? Der Herbst ist da! Was für ein Spaß! Keine Kasta-
nie lassen wir liegen. Eicheln und weitere Herbstschätze werden 
gesammelt, damit wir unsere ganzen Ideen zum Herbstbasteln 
umsetzen können.
Dieses Jahr wird es bei uns einen Kürbiswettbewerb im Kin-
dergarten gehen. Wer bringt den schönsten und kreativsten 
Kürbis mit in den Kindergarten. Wir hatten dieses Jahr auch 
Kürbisse angepflanzt. Nur die Kinder hatten diese frühzeitig 
geerntet. Aber die Tomaten sind dieses Jahr besonders gut und 
schmackhaft gewesen.

Am 09.09.2023 vergnügten wir uns auf der Bergaer Kirmes. Es 
war wirklich ein schönes Fest und wir haben nicht nur unseren 
Auftritt mit den Waldspatzen genossen.

Im September haben wir eine wunderschöne Geschichte über 
„Traumfänger“ gelesen. Da der Wunsch danach so groß war, 
einen eigenen Traumfänger zu besitzen, wurde fleißig gefädelt 
mit kleinen und etwas größeren Schätzen. Das Endergebnis von 
allen ist einzigartig.

Also dann bis bald.

Eure Wolfersdorfer kleinen und großen Leut‘

Ausflug ins Schullandheim der Klasse 4
Vom 11.09. bis 13.09.2023 ist die Klasse 4 der Grundschule Berga 
ins Schullandheim Schönsicht nach Netzschkau gefahren. 
Nachdem wir unser Gepäck in einem modernen Reisebus ver-
staut hatten, starteten wir unsere Fahrt gemeinsam mit Schülern 
aus Gera. Im Schullandheim angekommen, nahmen alle als erstes 
den tollen Spielplatz in dem parkähnlichen Gelände in Beschlag. 

Er bot uns viele Spielmöglichkeiten und wurde an allen Tagen 
unseres Aufenthaltes rege genutzt. Sogar mit einer Kegelbahn 
kamen wir alle gut zurecht. 
Nachdem wir unsere Zimmer bezogen und Mittag gegessen 
hatten, starteten wir am Nachmittag zur Wald-Rallye. Von den 5 
Mannschaften fanden leider nur 3 den ganzen Weg, die anderen 
lösten die Aufgaben vor Ort. So erfuhren wir viel über den Wald 
und seine Bewohner. Der Abend klang mit Naschen, Vorlesen 
und Spielen aus. 
Am anderen Tag wanderten wir bei traumhaftem Sonnenschein 
zur Göltzschtalbrücke. Während einer Führung erfuhren wir 
viel Interessantes über ihre Entstehung und die Ereignisse in 
der Bauzeit. 
Nach dem leckeren Mittages-
sen erwartete uns etwas ganz 
Besonderes. 
Ein Falkner kam mit Atatschie 
– dem Falken, Lucy und Lissi 
– den Hunden und Freddie, ei-
nem Frettchen zu uns ins Schul-
landheim. 
Er zeigte in einer Tiershow klei-
ne Kunststücke und wir durften 
seine Assistenten sein. 
Ein Grillabend rundete den Tag 
ab. Leider musste das Lagerfeu-
er wegen zu hoher Waldbrand-
stufe ausfallen. 
Der nächste Morgen war ver-
plant mit Packen. Nachdem die 
Zimmer geräumt waren, holte 
ein Papa unsere Koffer ab. 
An unserem letzten Tag lern-
ten wir ein neues Outdoor-Spiel 
kennen, Disc-Golf. Dabei muss-
ten Wurfscheiben mit möglichst 
wenigen Versuchen in einem Zielkorb landen. Die Gewinner 
dieses Spiels erhielten Urkunden und Preise. 
Ein letztes Mal konnte ein Einkauf im Tante-Emma-Laden ge-
macht werden. Nach dem Mittagessen im Speisesaal mussten 
wir wieder unsere Heimreise antreten. Vielen fiel der Abschied 
schwer. Mit Bus und Bahn ging es zurück in unseren Heimatort 
Berga, wo uns schon viele Eltern sehnsüchtig erwarteten. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns unterstützt haben. Es waren 
schöne erlebnisreiche Tage.

Die Schüler und Schülerinnen der Klasse 4

Radfahrausbildung Klasse 4
Am 25. und 26. September fand die Radfahrausbildung der Klasse 
4 in Greiz statt. Die Schüler der Klasse übten im Verkehrsgarten 
vor dem Ulf-Merbold-Gymnasium an beiden Tagen unter rea-
len Bedingungen das Einhalten von wichtigen Verkehrsregeln. 
Dabei standen Sicherheit und gegenseitige Rücksichtnahme im 
Mittelpunkt. Der Polizist Herr Bauer erläuterte, wie wichtig der 
Schulterblick und auch die Handzeichen im Straßenverkehr sind. 
Das Einhalten der Vorfahrtsregeln wurde ebenfalls an beiden 
Tagen trainiert. 

Am letzten Tag konnten viele Schüler ihre Radfahrprüfung er-
folgreich ablegen. Dazu mussten sie Sicherheit beim Führen des 
Rades zeigen, alle Vorfahrtsregeln richtig anwenden, an einem 
Hindernis vorbeifahren auch das Linksabbiegen mit Schulterblick 
und Handzeichen sicher zeigen. 
Natürlich kam dabei auch der Spaß nicht zu kurz, nach der Prü-
fung wurde spielerisch das Verhalten an der Ampel geübt. In 
einem Wettbewerb wurde der Beste ermittelt. Bei strahlendem 
Sonnenschein ging es dann mit vielen neuen Erfahrungen nach 
Hause. Wir hoffen, dass diese Ausbildung zur Sicherheit unserer 
Kinder beiträgt und unüberlegtes Verhalten vermeidet.

Jana Laser – Klassenlehrerin der Klasse 4

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Grundschule Berga

Schulnachrichten
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Bericht vom Schulfest
Am 15.9.2023 fand an der Regelschule Berga das Schulfest an-
lässlich der Titelverleihung zur „Schule ohne Rassismus – Schule 
Courage“ statt. 
Mia, Johanna, Elias und Tilly aus den Klasse 10a und 10 b küm-
merten sich schon seit März 2023 um die Organisation.

Keiner von den vier Schülern wusste, welche Herausforderungen 
auf sie zukommen. Trotz dessen haben sie es prima gemeistert – 
mit viel Unterstützung von Frau Wicklein (Schulsozialarbeiterin) 
und Frau Ringel (Mentorin der Projektgruppe).

Der Tag des Schulfestes begann für die zehnten Klassen mit 
einem zum Thema passenden Projekt:
„Don’t Stop Motion“. Gegen 12 Uhr begannen dann die Vorberei-
tungen für das Fest. Fast alle Schüler/innen der Schule, vor allem 
aber die Klassen 9 und 10, halfen beim Aufbau mit, sodass das
Fest um 14 Uhr starten konnte. Mit einigen Worten von Frau 
Zöller (Schulleiterin) sowie der Projektgruppe und Frau Wicklein, 
fand die feierliche Übergabe des bald an der Schule anzubringen-
den Schildes mit der Aufschrift „Schule ohne Rassismus – Schule 
mit Courage“ durch Frau Ilmer (Landeskoordination „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage“, Weimar) statt. 

Auch die Paten des Projektes, die Teichwolframsdorfer Band 
„InSchwarz“, fanden einige wertschätzende Worte und spielten 
danach den passenden Song zum Thema, der durch Hintergrund-
gesang der Klasse 7a begleitet wurde.

Es folgten weitere Vorführungen von der DG-Gruppe aus Klasse 9 
und 10 (unter Leitung von Frau Morgner), ein Interview von Aus-
zubildenden mit Migrationshintergrund (durch Frau E. Reinhardt,
HORSCH) sowie ein Vortrag des DRK Gera. Außerdem gab es al-
lerlei Mitmachangebote und Aktionen sowie Informationsstände 
und ein reichhaltiges Angebot von Speisen, sodass es den ganzen
Nachmittag über vielfältige Dinge zu erkunden gab. 

Abgerundet wurde das Fest am Abend mit der Filmvorführung 
„Don‘t Stop Motion“ in der Aula.
Wir danken allen, die an dem Tag da waren und uns unterstützt 
haben und freuen uns auf weitere künftige Aktionen, Projekte 
und Initiativen unter dem großen Titel „Schule ohne Rassismus 
– Schule mit Courage“.

Tilly Hekel, Klasse 10b

Einladung
Zur Mitgliedervollversammlung der

Gemeinschaftsantennenanlage
Brunnenberg e.V.i.L.

zum Stand des Abschlusses der Liquidation

Am 01.11.2023 18.00 Uhr 
im Klubhaus Berga/Elster

Tagesordnungspunkte

Top 1.  Begrüßung und Feststellung der anwesenden Mitglieder
Top 2.  Abschlussbericht zum Stand der Liquidation des Vereins
Top 3.  Schlussrechnung der Liquidation
Top 4.  Entlastung der Liquidatoren
Top 5.  Abschluss der Liquidation des Vereins
Top 6.  Schlusswort

Die Liquidatoren
Herr Stephan Lunkwitz, Frau Sabine Simon

Die Rassekaninchenzüchter T19 Berga/Elster e.V.
wünschen Euch einen goldenen Herbst,

ertragreiche Ernten, wenig Stürme
und große Halloween-Kürbisse!

Einladung

Wir laden euch herzlich zum Heimatnachmittag 
am 31.10.2023 um 14:30 Uhr 

in die Heimatstube in Wolfersdorf 
ein.

Frauengruppe Wolfersdorf e.V.

Regelschule Berga

Vereine und Verbände
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Die Bergaer Kirmes 2023 – 
ein Rückblick!

Ein paar Wochen sind nun schon vergan-
gen, Zeit, noch einmal auf die Kirmes die-
ses Jahres zurückzublicken!
Ich glaube, alle, die dabei waren, erlebten 
ein großartiges Fest!
Selbstverständlich unter Regie des Brauchtums- und Kirmes-
vereins, aber − und das soll ausdrücklich betont werden − nur 
im Zusammenwirken mit fast allen Vereinen, den Schulen, den 
Kindereinrichtungen, der Kirchgemeinde, der Stadtverwaltung 
und vielen anderen helfenden Händen und finanziellen Unter-
stützern wäre unser Stadtfest nicht möglich gewesen.
Bemerkenswert und zukunftsweisend war auch, dass wir punk-
tuell durch die Wünschendorfer unterstützt wurden, unseren 
voraussichtlichen Partnern ab 2024.

Das begann bereits am 3. September mit der Auftaktwanderung, 
die ganz im Zeichen der Fusion stand. Im schönen Elstertal gin-
gen die Wanderer aus Berga und Wünschendorf aufeinander zu 
und die Bürgermeister beider Kommunen, Herr Geelhaar und 
Herr Beyer, verknoteten symbolisch Bänder in den jeweiligen Far-
ben als Zeichen des Zusammengehens. Von Kindern aus Berga 
und Wünschendorf wurde dieses verknüpfte Band gemeinsam 
eine Wegstrecke der Wanderung getragen. 
Und die Kinder waren mächtig stolz!
Selbstverständlich hatten zuvor – wie es schon Tradition gewor-
den ist – unser Bürgermeister, die Pfarrerin und der Vereinsvor-
sitzende des Brauchtums- und Kirmesvereins die Kirmes 2023 
offiziell eröffnet.

Im Festzelt lief unterdessen das Kirmes-Skat-Turnier mit 24 
Teilnehmern, diesmal unter der Leitung von Herrn Geinitz aus 
Wolfersdorf.
Die Preisträger 2023 sind:

1. Platz  Bernd Feustel  3108 Punkte
2. Platz  Günther Büttner  3081 Punkte
3. Platz  Steffen Jung  2977 Punkte

Für die Wanderer, die auf ihrer Tour bereits mit kühlen Getränken 
und Naschereien sowie „Fettbemmen“ versorgt wurden, sowie 
alle anderen Gäste gab es am Klubhaus noch Kaffee und Kuchen. 
Ein schöner Tag ging zu Ende, ein gelungener Auftakt.
Danke an alle Akteure vor und hinter den Kulissen.

Weiter ging es mit dem eigentlichen Kirmeswochenende vom 
08. – 10. September.
Am Freitag empfingen wir unsere Freunde aus der tschechischen 
Partnerstadt Myto unter der Leitung von František Koncel, dem 
Bürgermeister.
Dazu mehr im Artikel vom Verein der europäischen Städtepart-
nerschaften.

Gegen 17.00 Uhr wurde es köstlich, denn die Verkostungen der 
leckeren Marmeladenkreationen und des gebrauten Holunder-
schnapses standen auf dem Programm. Es war wieder einmal 
gar nicht so einfach, die jeweils BESTEN zu ermitteln.
Aber letztendlich gab es doch in beiden Wettbewerben ein Er-
gebnis.
Die jeweils ersten 3 Plätze errangen:

Holunderschnaps: 
1. Platz  Romy Maruszczak = Gräfin Holunder zu Berga
2. Platz „Erzieherinnen“ der Kita „Pusteblume“ Wolfersdorf
3. Platz  Michael Lippert

Marmelade: 
1. Platz  Kita Berga Gr. 6 – Marmeladenkönige 2023
2. Platz  Cornelia Lopens
3. Platz  Christa Möller

Herzlichen Glückwunsch unseren Majestäten und allen, die 
sich an den Wettbewerben beteiligt haben! Wir zählen auch 
im nächsten Jahr auf Euch!

Im Klubhaussaal faszinierte die „Internationale Galerie der 
kleinen Meister“. 
Wir waren total überwältigt und begeistert, wie viele Kunstwerke 
zum Thema „Der Herbst steht auf der Leiter“ zu uns gesandt 
wurden.

Beteiligt haben sich:
Grundschule und beide Kindergärten aus Berga
Grundschule und beide Kindergärten aus Wünschendorf
Kindergarten und Grundschulgruppen aus Aarbergen, Myto/Cz. 
und Sobótka/Pl. (Partnerstädte Bergas)

Allen kleinen Künstlern ein großes Dankeschön und weiterhin so 
viel Freude beim Malen, Basteln und Gestalten. Auch im nächsten 
Jahr werden wir wieder einen Aufruf starten – bestimmt unter 
einem andern Thema!
Schon jetzt freuen wir uns auf eure Ideen, eure Kunstwerke!
Wenn es auch wahnsinnig schwer fiel und wirklich ALLE Teil-
nehmer GROSSARTIGES geschaffen haben, wurden auch hier 
Preisträger ermittelt.
Platz 1 –  Gruppenarbeit Kita „Pusteblume“ Wolfersdorf 
 (Projekt 4)
Platz 2 –  Gruppenarbeit Klasse 3 – Grundschule Berga 
 (Projekt 26)
Platz 3 –  Gruppenarbeit Gruppe 1 – Grundschule Berga 
 (Projekt 10)

Auf dem Festplatz war natürlich auch bestens für Speisen und 
Getränke gesorgt. All denen, die uns nicht verhungern oder ver-
dursten ließen, danken wir ganz herzlich. Insbesondere auch dem 
„Küchentrakt“ des ASB. Schön, dass wir euch gewinnen konnten.

Am Abend wurde es feierlich und gemütlich. Gänsehaut war 
wieder einmal angesagt, als die Neugernsdorfer Schalmeien 
zum Fackelzug spielten und ein Lichterstrom aus Fackeln und 
Lampions durch Berga zog. Auf dem Festplatz zurück gab es 
natürlich auch noch eine Zugabe, ein Platzkonzert der Schal-
meienmusikanten.
Und musikalisch ging es auch weiter. Ralf Dietzsch spielte wieder 
Wunschmelodien des Publikums und hat uns damit begeistert.
Lange saßen wir alle noch beisammen und feierten diesen schö-
nen Abend!

Am Samstagmorgen hieß es aber wieder fit sein, denn bereits 
um 10.00 Uhr begann das Aufstellen zum Festumzug.
Alle am Umzug teilnehmenden Gruppen hatten sich etwas ein-
fallen lassen und erfreuten die Bergaer und ihre Gäste an diesem 
so herrlichen Spätsommertag – ja, besser konnte das Wetter nun 
wirklich nicht sein!
Musikalisch begleitet wurden die einzelnen Gruppen durch die 
Percussionsgruppe (Trommler) aus Gera und die Kleinreinsdorfer 
Schalmeien, die dann auch im Festzelt wieder ein mitreißendes 
Platzkonzert boten. Wir bedanken uns bei Friedhard und seiner 
ganzen Gruppe, die uns schon so viele Jahre die Treue halten!

Anschließend gab es auf dem Festplatz reichlich Möglichkeiten, 
etwas für das leibliche Wohl zu tun. Getränke und Speisen wa-
ren in vielfältiger Art vorhanden. Und das Mittagsmal ging fast 
lückenlos zum Kaffeetrinken über. Die Frauen vom Bergschen 
Carnevalverein hatten wieder feinsten Kuchen gebacken, der 
reißenden Absatz fand. Auch Röhrenkuchen und erfrischende 
Bowle wurden gern genommen – alles einfach nur super lecker! 
Vielen Dank, liebe Carnevalisten!

Die Kinder hatten in diesem Jahr viele Möglichkeiten, sich aus-
zutoben, zu basteln, Karussell zu fahren, einfach nur glücklich 
zu sein! Für GROSS und KLEIN gab es auch wieder die Brett-
chenlotterie mit vielen anspruchsvollen Preisen. 
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, die uns erneut sehr gut 
mit kleinen und großen Geschenken versorgt haben. Das ist 
keineswegs selbstverständlich!

Für die Großen gab es wieder die Schießbude des Hegerings und 
die Vereinsmitglieder hatten einen Erntekorb zusammengestellt, 
dessen Gewicht geschätzt werden sollte.
Viele beteiligten sich auch daran und am besten schätze die 
Familie Grützmann aus Berga das Gewicht ein, nämlich 6,7 kg. 
Der Korb mit den Früchten der Natur wog 6,4 kg. Gut gemacht!

Vielen Dank auch an die Frauen vom Töpferzirkel der AWO 
Berga, die wunderschöne getöpferte „Kunstwerke“ im Klub-
haus zeigten und verkauften.
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Um ca. 14.30 Uhr begann im Festzelt das Nachmittagsprogramm, 
vor allem gestaltet von den Kindern und Jugendlichen unserer 
Stadt. Den Auftakt bildeten die Kinder unserer beiden Kinder-
tagesstätten „Waldspatzen“ und „Pusteblume“.

Es ist so schön zu sehen, mit welch Begeisterung die Kleinen 
auf der Bühne stehen und gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
tanzen und Lieder singen!
Wir bedanken uns bei euch allen ganz, ganz herzlich!

Es folgten die Preisverleihungen bzw. Krönungen unserer Wett-
bewerbe.
Und dann natürlich – mit viel Applaus des zahlreichen Publikums 
bedacht − die Auftritte der Kindertanzgruppe des Bergschen 
Carnevalvereins 1965 e.V. mit ihrem „Pippi Langstrumpf“-Tanz 
und der Teenies mit dem Tanz der letzten Carnevalsaison mit 
dem Titel „Pitch Perfect“.
Einfach ein Augen- und Ohrenschmaus! Wir freuen uns schon 
auf die nächste, 59. Saison des Carnevalvereins, die pünktlich 
am 11.11.2023, um 11.11 Uhr startet.

Alle Gäste waren sich einig, das Programm mit allen seinen 
Akteuren hat viel Freude bereitet und wir können sehr glücklich 
sein, dass es in unserer Stadt noch viele Menschen gibt, die das 
alles ehrenamtlich auf die Beine stellen – von den Kleinsten bis 
hin zu den Älteren, aber Junggebliebenen.

Vielen Dank auch an Inge und Peter Oehlert, die uns den Kir-
meskranz und die Kirmeskrone neu gebunden haben. Die „alten 
Exemplare“ waren etwas in die Jahre gekommen und nicht mehr 
so „taufrisch“!

Dann konnten alle etwas „Luft holen“ und sich auf dem Festplatz 
vergnügen, bis um 20.00 Uhr die Kirmesdisco im Festzelt begann. 
Die Disco „N-Projekt“ sorgte für gute Musik und tolle Stimmung 
bis spät in die Nacht bzw. bis früh in den Morgen! Irgendwie 
fanden viele kaum ein Ende, so schön war es!

Wir vom Verein und unsere Helfer wussten, in wenigen Stunden 
heißt es wieder AUFRÄUMEN! Ja, auch das gehört dazu! Schön, 
dass außer unseren Mitgliedern weitere helfende Hände zur 
Verfügung standen. Vielen Dank!

Bei einem gemeinsamen Mittagessen ließen wir die vergangenen 
Stunden und Tage schon einmal Revue passieren und brachten 
erste Gedanken zu Papier, was wir im nächsten Jahr beachten 
wollen.

Aber, die Kirmes war noch nicht vorbei, denn es schloss sich um 
14.00 Uhr der Kirmesgottesdienst an. Unsere Pfarrerin, Anne 
Puhr, und Mitglieder des Kirchenvorstandes feierten mit uns ge-

meinsam den Kirchweihgottesdienst und luden anschließend zu 
Kaffee und Kuchen ein. Ebenso bestand wieder die Möglichkeit, 
den Kirchturm zu besteigen und Berga aus der Vogelperspektive 
zu sehen. 
Auch bei Euch bedanken wir uns ganz herzlich!

Wir, die Mitglieder des Brauchtums- und Kirmesvereins, bedan-
ken uns bei allen, die dafür sorgten, dass dieses Fest stattfinden 
konnte. Neben unserem Verein waren viele weitere Bergaer Ver-
eine, Gruppen, Institutionen, die Schulen, die Stadtverwaltung, 
die Kirchgemeinde und andere Freunde der Bergaer Kirmes im 
Einsatz, um Bergas Stadtfest zu diesem Höhepunkt werden zu 
lassen. 
Wir können uns einfach aufeinander verlassen und da braucht 
es keine großen ANTRÄGE oder endlose Besprechungen, wir 
sind einfach füreinander da!

Die Auflistung unserer Sponsoren folgt. Auch wenn es durch die 
Schließung vieler Geschäfte und Einrichtungen immer schwerer 
wird, es gibt sie noch!
Euch allen ein großes Dankeschön! Egal ob Sach- oder Geld-
spende – Ihr habt alle wesentlich zum Gelingen unserer Kirmes 
beigetragen!
Autoservice Lieder • Apotheke Seyffarth • Bäckerei Junghans •
Bäckerei Treibmann • Blumenladen I. Hahn am Markt • Blu-
menladen C. Schneider • Brennstoffhandel Weiße • Berufsbil-
dungs-Akademie UNIVERSUM Gera • Dachdecker M. Hofmann 
• Drogerie Th. Berlin • Dekra Zwickau • ZAP Dr. Brosig • Allge-
meinarzt-Praxis Dr. Varadi • Elstercafe Berga • Elektro Winkler • 
Druckerei Emil Wüst & Söhne • Fahrschule Zipfel • Fam. Schauer 
• Familie Krause • Fa. Röntgen • Fa. Kaiser • Frisör S. Blüthner 
• Frisör S. Müller • Frisör D. Schäfer • Frisör by Katja • Fuß-
pflege S. Kitscha • Gaststätte „Am Töpferberg“ • Gaststätte 
„Pölscheneck“ • GÜ Sport Meerane • Kosmetikeck M. Oschatz 
• Naturheilpraxis A. Schmächtig • Physiotherapie C. Groneberg 
• Physiotherapie M. Handschug • Physiotherapie U. Kühnert • 
Pöltzschtal Agrar GmbH • Polsterservice T. Simon • Rega Binde- 
und Lamenierservice S. Gas • Schuheck „M. Manck“ • Fleischerei 
Oertel • Fielmann Greiz • Fa. Weiß • Heizung und Sanitär Meyer

Natürlich bedanken wir uns auch bei allen weiteren Akteuren 
auf der kulinarischen Strecke. Dem Team des Versorgungszuges 
des DRK in der Winterleite, den fleißigen Teams der Roster-
stände – Feuerwehr Berga und Th. Berlin mit B. Löffler – Herrn 
Tesche mit seinem Süßigkeitenwagen, unserem „Belgofrit“, dem 
„Crepes-Bäcker“ und dem FSV Berga, der für Getränke und 
Fischsemmeln sorgte.

Sollten wir irgendjemanden vergessen haben, dann ist das 
keine Absicht.
Die Sponsoren sind auch keine Rang- und Reihenfolge, ALLE 
sind uns gleich wichtig!

Noch eine terminliche Vorausschau: Bergaer Kirmes 2024
Beginn am 01.09.2024
Kirmeswochenende vom 06. – 08.09.2024

Wer möchte, kann uns auch gern als Vereinsmitglied unterstützen.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

Dobrý den – Guten Tag! 
Vítejte – Herzlich Willkommen!

So hieß es am Freitag, dem 08.09.2023, als wir Freude unserer 
tschechischen Partnerstadt Myto in Berga zur Kirmes empfan-
gen durften. 
Neben Mytos Bürgermeister, František Koncel, gehörten die 
Leiterin der Grundschule, die Leiterin des Kindergartens sowie 
2 Dolmetscherinnen zur Delegation. Wir freuten uns sehr, dass 
dieser Besuch möglich wurde, denn im letzten Jahr, zu unserer 
Jubiläums-Kirmes, war das aus gesundheitlichen Gründen nicht 
möglich.

Erster Programmpunkt war ein herzlicher Empfang im Rathaus 
Berga. Bereits hier wurde das gegenseitige Interesse deutlich 
und alle Anwesenden waren sich sicher, auch nach fast 60 Jahren 
Städtepartnerschaft können wir uns auf vielen Ebenen austau-
schen, unterstützen und freundschaftliche Kontakte pflegen. 
Gerade in der heutigen Zeit ist das so wichtig!

Anschließend fuhren wir auf Wunsch, insbesondere der Kinder-
gartenleiterin von Myto, zur Kita „Waldspatzen“. Dort empfing 
uns Carmen Kurze und erläuterte die Gruppen und Funktions-
bereiche des Hauses. 
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Unsere Gäste staunten und fanden anerkennende Worte dafür, 
wie schön es unsere jüngsten Bergaer Bürger in der Kinderein-
richtung haben.
Sie bedankten sich bei Frau Kurze und übergaben auch kleine 
Erinnerungsgeschenke.

Anschließend ging es erst einmal in die Pension „Pölscheneck“, 
in der unsere Gäste Quartier gefunden hatten. Dankeschön, liebe 
Hänels, dass das so gut funktioniert hat.

Gegen 17.00 Uhr begann der Besuch auf dem Festplatz. Natürlich 
musste bei den Temperaturen erst einmal der Durst gelöscht 
werden – ja, auch unser Bier schmeckte!
Gemeinsam verbrachten wir den Abend und selbstverständlich 
ließen es sich die tschechischen Freunde nicht nehmen, im Fa-
ckelumzug mit durch das abendliche Berga zu laufen.
Großes Interesse hatten sie auch an der „Internationalen Galerie 
der kleinen Künstler“ im Klubhaus, waren doch auch viele kleine 
Meisterwerke von Kindern aus Myto dabei.
Dafür haben wir uns herzlich bedankt!

Im weiteren Verlauf wurden viele Gespräche geführt und Gedan-
ken ausgetauscht. Es wurde ein schöner gemeinsamer Abend.

Am Samstagmorgen stand der nächste Termin an, der Besuch 
der Grundschule Berga. Frau Gabriel, die Direktorin, führte die 
Gäste persönlich durch das nach dem großen Bergaer Hochwas-
ser wieder richtig schön gestaltete Schulgebäude. 
Von besonderem Interesse war das für die Leiterin der Grund-
schule Myto. Dort, das haben wir gelernt, geht die Grundschule 
von der 1. bis zur 9. Klasse. Wir sprachen auch über die technische 
Ausstattung der Schulen und waren erstaunt, dass uns die Tsche-
chen da einiges voraus haben. Mit einem Erinnerungsgeschenk 
bedankten sich die Delegationsmitglieder bei der Direktorin der 
Grundschule Berga.

Und schon ging es weiter ...

Gemeinsam mit unserem Bergaer Bürgermeister nahmen die 
Gäste Aufstellung zum Festumzug.
Das ist ja immer einer der Höhepunkte der Kirmes in Berga.

Ca. eine Stunde dauerte es, bis sie wieder auf dem Festplatz 
eintrafen und sich kulinarisch verwöhnen lassen konnten. Be-
sonders Kaffee und der leckere Kuchen hatte es ihnen angetan.
Nach einer kleinen „schöpferischen Pause“ begann gegen 
15.00 Uhr das Programm im Festzelt, wo auch die tschechischen 
Freunde einige Grußworte zu den Bergaern und ihren Gästen 
sprachen. Danach verfolgten sie gemeinsam mit dem Publikum 
das Programm, welches zu großen Teilen von den Kindern ge-
staltet wurde.

Gemeinsam am Rathaus

Auch die Krönung im Marmeladen- und Holunderschnapswett-
bewerb und die Auszeichnung für das beste Exponat der Aus-
stellung im Klubhaus wurden mit Interesse verfolgt
.
Eine wunderschöne Veranstaltung, so sagten es uns die beiden 
Dolmetscherinnen.

Das Abendessen war gemeinsam vom Verein der europäischen 
Städtepartnerschaften und der Feuerwehr Berga organisiert wor-
den. Es gab Thüringer Rouladen – selbstgekocht – mit Knödeln 
und Rotkohl – einfach lecker!
Vielen Dank allen, die das möglich gemacht haben.

Aber, damit war der Tag noch lange nicht zu Ende, denn es 
folgten noch die musikalische Unterhaltung auf dem Festplatz 
sowie die Kirmesdisko. 
Ausgelassen und fröhlich feierten wir gemeinsam bis in die 
Nacht hinein. Müde, aber glücklich wurde irgendwann zum 
„Aufbruch“ gerufen.

Am Sonntag, dem 10. September, hieß es Abschied nehmen ... 
leider!

Aber eines ist gewiss, wir werden uns bald wiedersehen – in 
Berga oder in Myto!
Gemeinsam wollen wir im Jahr 2025 unser 60-jähriges Jubiläum 
feiern und bestimmt wird das auch wieder ein herrliches Fest!

Noch einmal ein ganz großes Dankeschön an alle, die unsere 
Freunde aus Myto so gut betreut, versorgt und ihnen einfach 
unvergessliche Stunden in Berga geboten haben.

Lenka, eine der Dolmetscherinnen, schickte uns, auch im Namen 
der anderen Delegationsmitglieder, einen kleinen Dankesgruß:

Liebe Freunde in Berga/Elster,

zunächst einmal vielen Dank, dass Sie uns zu den Feierlichkeiten 
in Ihrem schönen Berga eingeladen haben. Wir möchten unsere 
Erfahrungen kurz zusammenfassen. 
Für einige von uns war dies der erste Besuch. Gleich bei der 
Ankunft waren wir fasziniert von der wunderschönen Natur. 
Eine sehr idyllische und märchenhafte Stadt. 
Vor dem Rathaus trafen wir Frau Petra Kiessling, die Vorsitzen-
de des Vereins der Freunde von Berga, die uns zusammen mit 
Bürgermeister Heinz-Peter Beyer vor Ihrem schönen Rathaus 
begrüßte.

Am Freitagnachmittag besuchten wir den Kindergarten, die Lei-
terin war sehr nett und hat uns alles persönlich gezeigt sowie 
am Samstag, als wir die örtliche Grundschule besuchten, wurden 
wir auch hier herzlich empfangen und ausführlich geführt. Beide 
Einrichtungen sind sehr schön eingerichtet und ich finde, die 
Kinder werden hier super betreut und fühlen sich wohl. 
Das Programm am Freitag mit einem Feuerkorso war auch sehr 
schön und der Auftritt der Kindergruppen am Samstag begeis-
terte uns. 
Das Programm am Samstag wurde durch ein Abendessen direkt 
in der Feuerwache bereichert, wo wir lokale Spezialitäten pro-
bierten, die von einheimischen Frauen zubereitet wurden. Alles 
hat super geschmeckt. 
Abends besuchten wir die Kirmes-Disco, was uns auch sehr 
gut gefallen hat. Wir wurden sehr gut betreut und vor allem 
gut begleitet.

Die Abreise am Sonntag fiel uns allen sehr schwer, weil wir 
unsere Freunde verlassen mussten. 
Wir haben den ganzen Aufenthalt sehr genossen und möchten 
uns noch einmal bei allen bedanken und hoffen, Sie bald wie-
derzusehen.

Mit freundlichen Grüßen 
Eure Freunde aus Mýto mit Bürgermeister František

Ich glaube, das sagt noch einmal alles aus ...

Dekuji a nashledanou! Vielen Dank und auf Wiedersehen!

Verein der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. e.V.
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Saisonstart LSV Wolfersdorf
Für die erste sowie zweite Mannschaft des LSV Wolfersdorf sind 
bereits die ersten Saisonspiele gestartet. 
Die erste Mannschaft des LSV Wolfersdorf durfte sich über ei-
nen Sieg gegen Bad Köstritz freuen, leider musste Sie auch eine 
Niederlage gegen Schmölln einstecken. 
Bei der zweiten Mannschaft des LSV Wolfersdorf waren leider in 
2 Spielen gegen Hohenleuben sowie Mohlsdorf die Gegner etwas 
stärker und haben bisher kein Spiel für sich entscheiden können.

Wir wünschen allen Spielern gut Holz und freuen uns auf weitere 
spannende und siegreiche Spiele.

Landesmeister in Bowling unter unseren Keglern
Wir freuen uns sehr, einen Landesmeister unter unseren aktiven 
Keglern zu haben und gratulieren Manuel Hofmann zum sächsi-
schen Landesmeister in der Kategorie Einzelbowling.

Euer LSV Wolfersdorf

Ferienbesuch beim FSV Berga
Am Montag, dem 07.08.2023, besuchten die Hortkinder der 
„Gebrüder-Grimm“-Grundschule den FSV Berga. 
Aufgrund des unbeständigen Wetters, wurde unser geplanter 
Schnuppertag in die Turnhalle der Regelschule Berga verlegt. 
Auch das konnte unseren Trainer Micha nicht davon abhalten, 
uns in die Kunst des Fußballs einzuführen. Er gab uns die Mög-
lichkeit, unsere Fähigkeiten und Fertigkeiten am Ball zu erproben 
und zu erweitern. 
Leider verging die Zeit wie im Flug. Wir wären gern länger ge-
blieben. Wir bedanken uns für die Einblicke, die wir an diesem 
Tag erhalten konnten.

Die Kinder und Erzieher 
der „Gebrüder-Grimm“-Grundschule Wünschendorf

Oktober 2023
Es ist trotz des schönen Wetters nicht zu übersehen, der Herbst 
hat den Sommer abgelöst.
Das haben wir zum Anlass genommen, am 26. September unser 
diesjähriges Herbstfest unter dem Motto „ Herbstfest – ein klei-
nes Fest für alle Sinne“ zu feiern.

Schon am Vortag schmückten wir unsere Räume herbstlich. 
Vielen Dank, liebe Angi, für die schönen Blumen und Früchte, 
die du uns zur Verfügung gestellt hast.
Zum Auftakt wurden zwei schöne Herbstlieder gesungen.

Als Gast war bei uns Pfarrerin, Frau Puhr. Sie beantwortete gerne 
unsere Fragen zu ihrer Arbeit in Berga und den umliegenden Or-
ten. Auch das Erntedankfest wurde aus kirchlicher Sicht erklärt.
Vielen Dank nochmal, dass Sie sich die Zeit genommen haben, 
uns zu besuchen.

Unser „Fest für alle Sinne“ wurde durch Fühlen, Riechen, Schme-
cken, Hören und Sehen zum Programm. Dabei haben wir festge-
stellt, dass es gar nicht so einfach ist, Dinge mit verbundenen 
Augen zu riechen, schmecken sowie zu ertasten.

Mit einer zünftigen Gulaschsuppe zum Mittagessen ging unser 
Herbstfest zu Ende.

Wenn Sie einen Angehörigen haben, der tagsüber versorgt wer-
den muss, wenden Sie sich gerne an unsere Pflegedienstleiterin, 
Frau Rosick. Unter der Telefonnummer 036623 2272 92 ist sie zu 
erreichen. Wir beraten Sie gern.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

71. Folge
Balthasar Damkluff, sein Haus wurde durch die Schweden ab-
gebrannt, kann keine Zinsen auf sein ausgeliehenes Geld bei 
der Kirche Berga bezahlen (aufgelaufene Zinsen = 44 aßo 19 
Groschen). Der Familienname Damkluff taucht nur in diesem Jahr 
in Berga auf. Es war wohl nur ein Hausverpachter?

Die Gemeinden hatten fast überhaupt kein Vieh mehr und wo 
tatsächlich noch welches auf die Weide geschickt werden konnte, 
war es vor den Wölfen nicht sicher. Während des Krieges hat-
ten die sich gewaltig vermehrt und zogen nun als Plage durch 
das Land. Verschiedene Dorfschaften schlossen sich zusammen, 
um gegen das Raubzeug vorzugehen. Verschiedentlich wurden 
auch von den Landesherrn regelrechte Treibjagden angesetzt, 
zu denen jedes Dorf eine bestimmte Anzahl Männer zu entsen-
den hatte.

Diacon Elias Winger oo um 1645 Regina NN. Er war 1635 auf 
der Universität Jena, 1645 „Vocatus diaconus Bergensis“, ordi-
niert 8.3.1646 zum Diakon in Berga, konfirmirt 29.10.1649 zum 
Pfarrer in Neuhaus-Schirschnitz, 1649 „wegziehender Caplan 
dieses Ortes und vocirter Pfarrer zu Neuhausen im Fürstentum 
Coburg“, konfirmirt 1.12.1660 zum Pfarrer in Oberlind. Er war 
Sohn des Magisters Elias Winger, Pfarrer in Großenstein, geboren 
in Großenstein 1622 (errechnet), † 26.10.1679 in Oberlind(?).
Kinder: nicht nachweisbar
Anmerkung: seine Schwester Martha Sabina wird in Markersdorf 
als Patin 1647 genannt.

Von den Handwerkern in Berga – schriftliche Unterlagen, die 
Gewerke in Berga betreffend, liegen im Bergaer Archiv ab 
1656 bis gegen 1832 vor. Diese betreffen die Bäcker, Böttger, 
Fleischhauer, Zimmerer, Nagel- und Hufschmiede, Schuhmacher, 
Maurer, Weber, Wagner Schneider, Sattler, Schlosser, Tischler, 
Kupferschmiede, Klempner, Gürtler. Die Unterlagen sind aber 
teils lückenhaft ...
Bereits 1644 werden die Zeugwirker genannt. Es wird nämlich 
eine Vereinbarung getroffen, wonach die Bergaer Zeugwirker 
immer innungsgemäß mit nach Weida zu zählen sind. In dem 
Streit der Zeugwirker und Wollkämmer wurde auch die Juristi-
sche Fakultät zu Leipzig angerufen, die den Bescheid erteilte, 
dass es bei der Verordnung von 1644 verbleiben müsse, oder 
der Landesherr nochmals ausdrücklich die neue Innung in Berga 
genehmige.

Im Januar 1646 zogen Schweden von Ronneburg, das sehr viel 
zu leiden hatte, nach Weimar und Erfurt, zündeten auf diesem 
Marsch 140 Ortschaften an und verübten all die bekannten 
Greuel. Auch im Jahr 1647 war die Unsicherheit groß. Als am 
6.7.1647 die Witwe Gevoda(?) Betzold zu Großdraxdorf, das sogar 
Kriegsbefestigung gehabt haben soll, starb, konnte sie wegen 
Kriegsunruhen nicht auf den Friedhof zu Veitsberg beerdigt 
werden. Erst am 8. August wurde die Leichenpredigt gehalten.
Im Jahr 1647 − Als Schulmeister und Organist ist Christoph 
Sachse in Berga genannt.

Der Fischreichtum der Elster um die Zeit 1647:
Volksnamen der Fischsorten – Schlammspitzker (Schlammbeißer, 
Wetterfisch), Schmerle, Steinpitzger (Dorngrundel), Schnottfisch, 

LSV Wolfersdorf  Gemeinsam aktiv
Aktuell   sportlich fair

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga

Mein Heimatort
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Hasel, Barbe, Kreßling, Pritsch, Ellritze, Rothauge, Rothflosse, 
Plötze, Altfisch, Häßling, Weißfisch, Rappe, Jehrde, Grundblikke, 
Eisfisch, Aalrauppe, Kaulbarsch, Rotzkolbe, Stachelbarsch, Bunt- 
und Stockbarsch, Äsche, Forelle, selten noch Lachs, Lachsforelle, 
Steinforelle, Hecht, Aal, kleines Steinauge, Neunauge.
(Heute (2023) gilt das Gewässer wieder als fischreich. Es kom-
men sämtliche wichtige mitteleuropäische Fischarten wie Aal, 
Bachforelle, Bachschmerle, Barbe, Barsch, Brassen, Döbel, Dreis-
tachliger Stichling, Elritze, Giebel, Groppe, Gründling, Hecht, 
Kamberkrebs, Karausche, Kaulbarsch, Quappe, Regenbogenfo-
relle, Rotauge, Rotfeder, Schleie, Seeforelle und Wels vor – im 
gesamten Flussverlauf).

Die Kirchrechnung 1647 des Gotteshauses zu Berga besagt, dass 
3 Groschen ausgegeben werden an Meister Jacob König, dem 
Herrenmüller, von der Tür in den Herrn Collatorengestühl (in 
der Kirche Berga), welche die Soldaten zerschlagen haben und 
einem Loch an den Bürgerstuhl wieder zuzumachen am 22. Mai.
Als Johann Fickenwirth (der im Jahr 1640 Kirchvater gewesen 
ist) auf der heiligen Wiese Gerste geerntet hat und auch gemelzt 
hatte, diese aufs Schloss schaffen wollte, wird es von den kaise-
rischen Soldaten weggenommen und er deswegen keine Zinsen 
in die Kirche bezahlen konnte. Seine Zinsschuld von 13 aßo 13 
Groschen wurden ihm von den Collatoren erlassen.
Im Jahr 1648 endet der 30-jährigen Krieg nach dem Friedens-
schluss von Münster und Osnabrück am 24.10.1648. Die Plünde-
rungen umher streunender Soldaten gehen aber weiter.

Im Jahr 1649 wird Geld ausgegeben zur Wiederbeschaffung eines 
neuen Kelches in der Kirche, weil das Kirchengeschirr teilweise 
über die Kriegsjahre abhanden gekommen ist:
25 aßo 12 Groschen 6 Pfennig oder 21 Taler 8 Groschen 6 Pfen-
nig bekommt Johann Wiesner, der Goldschmied in Gera für 
Machelohn und für das Silber so er über den Becher, welcher 
die wohledle und vielehrentugendreiche Frau Anna Catharina 
von Zehmen zur Neumühl dazu verehrt.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten: Montag 10 – 14 Uhr
 Mittwoch, Freitag 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Der Wertstoffhof hat am 30.10.2023 geschlossen.

Am Samstag, dem 11.11.2023, 
hat der Wertstoffhof von 10 – 14 Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer: 0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz:  22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet:  www.aponet.de
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am 18.11.2023

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 
ist am Donnerstag, dem 02.11.2023.

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.deAutomobile GmbH & Co. KG

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Kraftstoffverbrauch: 4,5 l/100 km (komb.), 5,1 l/100 km (innerorts), 3,9 l/100 km (außerorts), CO₂-Emissionen
104 g/km (komb.), Energieeffizienzklasse A, Schadstoffklasse Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (Grün)

23.600,- €
 Ford Focus ST-Line X Lim. 

EZ 11/2021, 11.600 km, Super E10 95, Super 95, 114 kW (155 
PS), 999 cm3, Schaltgetriebe, Fantastic Red TC Metallic, 
nächste HU-Prüfung 11/2024, 3 Zylinder, Front-Antrieb, 

6-Gänge, scheckheftgepflegt, Nichtraucherfahrzeug, DAB-Radio, Pannenkit, Radio, Lederlenkrad, ESP, 
Isofix, Spurhalteassistent, Kopfairbag, Spoiler, elektr. Seitenspiegel, Abstandstempomat, Sportfahrwerk, 
ABS, Sportsitze, Tempomat, teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassistent, volldigitales Kombiinstrument, 
Sprachsteuerung, LED-Tagfahrlicht, Freisprecheinrichtung, elektr. Fensterheber, Einparkhilfe Sensoren 
hinten, vorne, Bordcomputer, Armlehne, Seitenairbag, Sitzheizung, Notbremsassistent, ZV, Touchscreen, 
Soundsystem, Einparkhilfe Kamera, Navigationssystem, beh. Lenkrad, Alufelgen, Bluetooth u.v.a.m.

Wir suchen Verstärkung 
ab Sommer 2024!

Du (m/w/d) hast eine abgeschlossene Ausbildung oder Studium im 
sozialen Bereich (Sozialpädagog*in, Erzieher*in, Heilpädagog*in 
o.ä.) und hast Lust auf eine neue Herausforderung?

Das erwartet dich:
• lntensivpädagogische Betreuung in der stationären 
 Kinder-  und Jugendhilfe von drei Kindern im Alter von vier bis 

acht Jahren im familiären Setting
• Arbeitszeiten im Wochenrhythmus mit Übernachtungen
• Übernahme von eigenen Bereichen
• Tätigkeit auf Basis der Selbstständigkeit 

Du solltest mitbringen:
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Teamfähigkeit
• hohes Maß an Verantwortungsbereitschaft, Eigeninitiative und 

Empathie
• Führerschein der Klasse B
• Vielseitigkeit und Flexibilität
Du kannst dir vorstellen, Teil unseres kleinen Teams zu werden? 

Dann melde dich gerne telefonisch unter 0152/55890179 
oder per E-Mail an johanna.janke99@gmail.com.

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!
Beate und Johanna Janke
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KLEINANZEIGE
Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 19 Uhr 
Tel. 0152/06134952

Bergaer 
Zeitung 
lesen – 

informiert 
sein!

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen
nun ruht es still und unvergessen.
 

Traurig und schweren Herzens mussten wir leider 
viel zu früh Abschied nehmen von unserem lieben 
Vater, Opa, Bruder und Onkel

Wolfgang Gutjahr
* 27.12.1955               † 08.09.2023

 
Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. Ein ganz 
besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen 
Roßmann, die uns in der schweren Zeit hilfreich 
zur Seite standen und die Trauerfeier zu einem 
würdevollen Abschied machten.

In dankbarer Erinnerung
seine Kinder und Enkel 
seine Geschwister mit Familien
im Namen aller Angehörigen

 
Berga/E., im Oktober 2023

Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   03 66 03/73 30 26

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07570 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   03 66 03/73 30 26

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Telefon: 036482 / 30779

 Mo. - Mi.:  11.00 - 14.00 Uhr
  17.00 - 21.00 Uhr
 Donnerstag: Ruhetag
  Freitag:  Ruhetag
 Sa. + So.  11.00 - 14.00 Uhr
  17.00 - 21.00 Uhr

 oder nach Vereinbarung

bis April KARPFENSAISON (tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

Wir
haben
für
Sie
geöffnet:

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge · Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung
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Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben, war’s Erlösung.
Denn schmerzlich war es, vor Dir zu stehn,
dem Leiden hilflos zuzusehn.

 
In Liebe und Dankbarkeit haben wir 
schweren Herzens Abschied genommen 
von unserem lieben Ehemann, Papa 
und Opa

Herrn

Friedrich Wilhelm Lotz 
* 23.3.1955     † 21.9.2023

  
Auf diesem Wege möchten wir uns herzlich beim 
Hospiz Werdau für die gute Betreuung und beim 
Bestattungshaus Roßmann für die würdevolle 
Begleitung bedanken.
 

In liebevoller Erinnerung
deine Ehefrau
deine Kinder und Enkel

 
Berga/E., im Oktober 2023

Ein guter, edler Mensch, 
der mit uns gelebt,
kann uns nicht genommen werden,
er lässt eine leuchtende Spur zurück,
gleich jenen erloschenen Sternen,
deren Bild nach Jahren wir 
Erdbewohner sehen.

Voller Dank für die Liebe, die sie uns schenkte, nehmen wir 
Abschied von meiner lieben Ehefrau, unserer liebevollsten 
Mutti, Oma und Uroma

Sybille Sieberth
* 02.09.1941                  † 05.10.2023 

Wir möchten uns auf diesem Wege von Herzen bei allen 
Freunden und Bekannten für die große Anteilnahme 
bedanken, die uns durch geschriebene und gesprochene 
Worte sowie Geldzuwendungen entgegengebracht wurde. 
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Marion Fröhlich 
für die hilfreiche Unterstützung sowie dem Bestattungshaus 
Francke für den würdevollen Abschied.

In bedingungsloser Liebe & Dankbarkeit

Dein Günter mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Berga/E., im Oktober 2023

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten
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WOHNUNG IN SICHT.

FÜR JEDEN ANSPRUCH

DIE PASSENDE 

WOHNUNG.
03 65 . 82 33 1 - 30    
DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN 
GERA UND JENA - SEIT 1956

UNSERE MITGLIEDER STEHEN IM MITTELPUNKT!
➤ Persönliche Betreuung vor Ort und in den Geschäftsstellen
➤ Unser Sozialmanagement unterstützt in vielen Lebenslagen
➤ Eigene Hauswarte und Handwerker
 
HIER KANN MAN ALT WERDEN!
➤ Lebenslanges Wohnrecht – keine Kündigung wegen Eigenbedarf
➤ Von preiswerten Wohnungen für Azubis und Studenten bis hin zum 
 Service-Wohnen in unseren Wohnparks – hier ist für jeden die 
 passende Wohnung dabei
➤ Das Leben ändert sich? Kein Problem – unkomplizierter Wohnungswechsel
 innerhalb unserer Genossenschaft möglich
 
NACHHALTIG WOHNEN!
➤ Erwirtschaftete Gewinne werden kontinuierlich in die Entwicklung unseres 
 Wohnungsbestandes investiert
➤ Auszahlung von Zinsen auf die gezeichneten Geschäftsanteile

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

Die Vorteile unserer Wohnungsbaugenossenschaft auf einen Blick:

WOHNUNG IN SICHT.

FÜR JEDEN ANSPRUCH

DIE PASSENDE 
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➤ Von preiswerten Wohnungen für Azubis und Studenten bis hin zum 
 Service-Wohnen in unseren Wohnparks – hier ist für jeden die 
 passende Wohnung dabei
➤ Das Leben ändert sich? Kein Problem – unkomplizierter Wohnungswechsel
 innerhalb unserer Genossenschaft möglich
 
NACHHALTIG WOHNEN!
➤ Erwirtschaftete Gewinne werden kontinuierlich in die Entwicklung unseres 
 Wohnungsbestandes investiert
➤ Auszahlung von Zinsen auf die gezeichneten Geschäftsanteile

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

Erwirtschaftete Überschüsse werden kontinuierlich in die Entwicklung unseres

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:
Goethestr. 6, 07545 Gera
BESICHTIGUNGEN: Mo. – Fr. von 8.00 – 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Malerarbeiten
☛		Gebäudedienstleistungen 
☛	 Haushaltsauflösung 
 bis zur Übergabe            u.v.m. Öffnungszeiten:

Am 30. Oktober 2023 haben wir geschlossen.
Montag: 8.30 – 16.00 Uhr | Dienstag: 8.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag: 8.30 – 17.00 Uhr
Freitag: 8.30 – 14.00 Uhr 

Wolfersdorfer Hofladen
Wolfersdorf, Hauptstraße 2

07980 Berga, Telefon: 03 66 23 / 2 02 49
Frisch aus der Region, 

vom eigenen Hof und aus eigener Schlachtung

NEU: SEELINGSTÄDTER KAFFEE
Bohnen und gemahlen

NEUE PRODUKTE aus der Käserei Hohenleuben
Hermes Paketshop

Seit 

Ihr zuverlässiger Partner!

30Jahren



Ausgabe 11 · Seite 16

Standort Gera
Hinter dem Südbahnhof 11a 
07548 Gera | (0365) 257 658 78

Standort Weida
Markt 14
07570 Weida | (0365) 257 658 78

IHR E-BIKE SPEZIALIST

EBIKE-WEIDA.DE
W&H Autohaus GmbH & Co. KG
Bikespezialist Weida | 07570 Weida | www.ebike-weida.de | info@ebike-weida.de

WIR RÄUMEN UNSER LAGER
JETZT BIS ZU 40% PREISVORTEIL*

Z.B. Raymond Tourray e1.0: UVP 2.499,-€, 
jetzt nur 1.499,-€ im Store Gera

Bis zu 40% Nachlass auf die UVP des Herstellers. 
Solange Vorrat reicht, nur auf Lagerware.

Ganzheitliche Beratung und umfassender Service. Für Sie.

Alles unter 
einem Dach.

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 


